
Mitglieder der Europa-Community

Europäisches Narrativ:  Wir sind Europa, aber wir müssen auch Europa sein (wollen). Wir müssen Europa sehen, wie es sein kann.

Untrennbar: Grenzen ja, aber Freiheit ohne Grenzen. Als Veteran des Kalten Krieges und dem hautnahen Miterleben des Mauerfalls weiß ich 
was dies bedeutet. Unterschiede sind keine Schwächen, sondern Stärken.

Rechtstaatlichkeit: In der heutigen Zeit, in der durch singuläre Machtinteressen Verträge nicht mehr viel gelten und de facto jedes Land 
bedroht werden kann, muss Europa als politische, wirtschaftliche und militärische Einheit auftreten, um sich wirkungsvoll gegen imperialistische 
und faschistische Bedrohungen zu behaupten.

Ordnung: Alle Tätigkeiten in der europäischen Gemeinschaft stützen sich auf freiwillig und demokratisch von ihren Mitgliedsländern vereinbar-
te Verträge. Recht und Gesetz werden von einer unabhängigen Justiz aufrechterhalten. 

Parlament: Die Parlamente der Mitgliedsländer haben dem Europäischen Gerichtshof die Befugnis übertragen, in letzter Instanz zu entschei-
den. Dieses Prinzip muss ausgedehnt werden, Ziel sollte ein Bundesstaat Europa sein.  

Aufbruch: Was ich möchte, ist ein geeintes Europa. Ein Europa, in dem niemand einen anderen im Namen Gottes, seiner Nationalität, seiner 
Kultur und seiner sexuellen Orientierung verachtet oder gar verfolgt. 
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Albrecht Kiesner, Hptm. a.D.
 
Ehrenmitglied im DBwV

Wenn ich an Europa denke, denke ich an: 


